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Sehr geehrte Mitglieder,
Unterstützer:innen und
Freund:innen der Know Your Rights
Initiative e.V.,

Die zahlreichen positiven
Rückmeldungen bestätigen uns in
unserem Engagement und
verdeutlichen die Bedeutung unserer
Arbeit. Uns erfreut es, spürbar positiv
auf die Gesellschaft einzuwirken und
motiviert uns, weiterhin unsere
Mission zu verfolgen und zu
realisieren.

Dieser Erfolg wäre ohne die
bedeutende Mitwirkung unserer
Mitglieder und Unterstützer:innen
nicht möglich gewesen. Ihre Mithilfe,
ihre Zeit und ihre Ressourcen haben
maßgeblich dazu beigetragen, dass
wir unsere Ziele erreichen konnten. 

Mit großem Stolz und Dankbarkeit
dürfen wir dieses Vereinsjahr der
Know Your Rights Initiative (KYRI) e.V.
abschließen und durch diesen
Jahresbericht unsere wichtigsten
Schritte und Erfolge festhalten.

Seit April 2025 durften wir zahlreiche
Projekte beginnen, weiterführen und
erfolgreich beenden. Mit jedem
unserer Projekte hoffen wir durch
Aufklärung, Fortbildung und
Information unserem Ziel der
rechtlichen Zugänglichkeit immer
einen Schritt näher zu kommen - und
wir denken, dass wir dabei im
vergangenen Jahr bedeutsame
Fortschritte gemacht haben. 

Besonders positiv fiel auf, dass KYRI
auch in diesem Jahr in München
zunehmend an Bekanntheit
gewonnen hat. Dank intensiver
Vereinsarbeit und Kooperationen
konnten wir unsere Sichtbarkeit
weiter ausbauen, sodass mehr
Menschen für unser Anliegen – den
freien und niederschwelligen Zugang
zum Recht – sensibilisiert wurden. 
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Vlada Fetisova

Wir sind stolz darauf, Teil einer so
engagierten Gemeinschaft zu sein
und bedanken uns herzlichst bei
allen, die zu diesem erfolgreichen
Jahr beigetragen haben.

Mit freundlichen Grüßen,

Stellvertretende Vorstandsvorsitzende

Wir freuen uns über Fragen, Anre-
gungen oder Kritik, die Sie gerne an
info@kyrimunich.com richten  kön-
nen.
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Im Umgang mit staatlichen Behörden

werden Betroffene mit zahlreichen

Dokumenten und Fristen konfrontiert.

Ein Grundverständnis des deutschen

Rechtssystems ist jedoch essentiell,

um diese zu verstehen und mögliche

negative Konsequenzen abwenden zu

können. Fehlende Kenntnisse können

schwerwiegende Folgen haben, wie

beispielsweise das Versäumen einer

Klagefrist oder den Entzug der

Aufenthaltserlaubnis. 

Wir sind daher der festen

Überzeugung, dass die rechtzeitige

Schaffung eines Zugangs zu relevanten

Rechtsinformationen das Problem der

Zugänglichkeit direkt an der Wurzel

packt. KYRI hat es sich daher als Ziel

gesetzt, Informationslücken über das

Rechtssystem zu schließen und das

Recht für jeden zugänglich zu machen.

Dies kann nur durch Aufklärungsarbeit

über das deutsche Rechtssystem mit

Schwerpunkt auf Polizei- und

Sicherheitsrecht gegenüber

Geflüchteten und Nicht-

Staatsangehörigen erreicht werden.

Rechtliche Zugänglichkeit

verein
sziel

J A H R E S B E R I C H T  2 0 2 5 / 2 6



K N O W  Y O U R  R I G H T S  I N I T I A T I V E  E . V .

6

Die Drei Modalitäten

Nicht jede:r hat Zugang zum
Internet und dessen sind wir uns
auch bewusst. 
Um tatsächliche Zugänglichkeit zu
erzielen, liegt unser Fokus auf der
Verteilung und Verbreitung unserer
Informationen. Dabei fokussieren wir
uns insbesondere auf Orte, an denen
es keinen Zugang zum Internet gibt
oder eine Online-Recherche sich als
schwierig gestaltet. So stellen wir
sicher, dass jede:r einen Zugang zu
unseren Informationen erhält.

Recht kann nur dann zugänglich
gemacht werden, wenn es das
auch langfristig und nachhaltig
bleibt.
Wir möchten unserer Zielgruppe
durch Workshops und Vorträge
Möglichkeiten zur Erweiterung und
Vertiefung ihres Wissens anbieten.
Dieses Format gewährleistet eine
interaktive Teilnahme und dadurch
einen effizienten Lerneffekt. Bei
Workshops und Vorträgen besteht
außerdem die Möglichkeit Fragen zu
stellen, sodass das Format auch
einen persönlichen Aspekt für die
Teilnehmenden bietet.

Im August 2021 hat KYRI erstmals eine Umfrage zur rechtlichen Zugänglichkeit in
Deutschland erstellt und veröffentlicht. Anhand der Ergebnisse ihrer Auswertung
wurden die drei Umsetzungsmodalitäten von KYRI entwickelt.

Nachhaltigkeit

Inklusion Erreichbarkeit

Zugänglichkeit hat für jeden
Menschen eine andere Bedeutung
und wir wollen alle einbeziehen.
Um die Zugänglichkeit unserer
Aufklärungsarbeit zu erweitern und
diese auch weiter zu verbreiten,
arbeiten wir auch mit schriftlichen
Materialien. Diese Materialien zeich-
nen sich durch drei Merkmale aus:
Sprache, Form und Inhalt.
Die Materialien bieten die Möglich-
keit, die Rechtssprache zu verstehen.
Sprachlich werden sie nicht nur in
einfachem Deutsch, sondern auch in
anderen Sprachen wie Arabisch,
Spanisch u.a. angeboten.

Diese Unterlagen variieren auch in
ihrer Form, so dass sie für jede
Situation geeignet sind. Sie reichen
von ausführlichen Broschüren bis hin
zu kleinen und kurz gefassten Flyern,
die man immer dabei haben kann.
Inhaltlich vermitteln sie dem:der
Leser:in die Grundlagen des deut-
schen Rechtssystems, mit besonde-
rem Augenmerk auf dem (baye-
rischen) Polizei- und Sicherheitsrecht.
So entsteht eine nachhaltige Bil-
dungsarbeit, von der die teilneh-
menden Personen langfristig profitie-
ren können.
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Der Verein

Die Management-Abteilung über-
nimmt unsere Mitgliederbetreuung
und interne Verwaltungsaufgaben.
Dies umfasst die Aufnahme neuer
Mitglieder und die Planung aller in-
ternen Veranstaltungen. Zudem un-
terstützt die Abteilung den Vorstand
bei diversen Verwaltungsangelegen-
heiten. Die Abteilung bestand aus
vier Mitgliedern.

Know Your Rights Initiative ist ein eingetragener Verein (Registernummer: VR 209351,
Amtsgericht München) und gemeinnützig anerkannt. Der Verein besteht aktuell aus 68
Mitgliedern, wobei derzeit 42 Mitglieder aktiv für KYRI tätig sind. Der Verein besteht
aus sechs Abteilungen: Vorstand, Legal, Marketing und Öffentlichkeit, Fundraising und
Finanzen, Management sowie Übersetzung und Inklusion. 

Legal

Management

Unser Legal-Team bestand aus 26
Mitgliedern, inkl. zwei Abteilungs-
leiterinnen, und ist für unsere Pro-
jekte zur rechtlichen Zugänglich-keit
zuständig. Die Mitglieder aus Legal
organisieren Workshops und Vorträ-
ge, erstellen unsere schriftlichen Ma-
terialien und sorgen dafür, dass alle
von KYRI erstellten Inhalte korrekt
und zielgruppen-gerecht zugänglich
sind.

Marketing & PR
Unser Team für Marketing und
Öffentlichkeit bestand aus acht
Mitgliedern, inkl. einer Abteilungs-
leiterin und ist für unsere Außen-
darstellung und unsere Social-Media-
Plattformen zuständig. Dabei gewähr-
leisten wir die Transparenz unserer
Arbeit durch ständige Updates auf
unseren Social-Media-Kanälen, über
die wir auch in direkten Kontakt zu
unseren Followern treten. Die Abtei-
lung koordiniert außerdem Presse-
und sonstige Anfragen. 

Fundraising & Finanzen
Als gemeinnützige Initiative sind wir
vollständig auf Förderungen,
Spenden und ähnliche Finanzierungs-
möglichkeiten angewiesen. Unser
Team für Finanzen und Fundraising
ist für die Suche nach finanziellen
und ideellen Fördermöglichkeiten; für
deren Antragstellung und für das
Finanzmanagement (in Zusammenar-
beit mit der Schatzmeisterin) zu-
ständig. Die Abteilung wurde von der
Schatzmeisterin und vier Mitgliedern
betreut.
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Vorstand

Unser Vorstand besteht aus drei Mitgliedern: Der
Vorsitzenden, der Stellvertreterin und der Schatz-
meisterin. Der Vorstand vertritt den Verein nach außen
und übernimmt dessen allgemeine Geschäftsführung.
Er arbeitet Hand in Hand untereinander und auch mit
den anderen Abteilungen zusammen, um sicherzu-
stellen, dass KYRI jederzeit seinen satzungsmäßigen
Zweck verfolgt. 

von links nach rechts: Vlada Fetisova, Stellvertretende Vorstandsvorsitzende; Nicol Jasiurova, Vorstandsvorsitzende; Mehtab Tuzlali,
Schatzmeisterin.

Die Abteilung für Übersetzungen sorgt für eine
besonders inklusive Aufbereitung unserer Materialien,
indem Informationen in verschiedene Sprachen
übersetzt werden.
Im Jahr 2025 wurde diese Abteilung umstrukturiert und
von einem klar abgegrenzten Bereich des Vereins zu
einem flexiblen und dynamischen Pool von Mitgliedern
weiterentwickelt, die jeweils mindestens eine weitere
Fremdsprache fließend beherrschen. Auf diese Weise
können wir die sprachliche Vielfalt innerhalb unseres
Teams gezielt nutzen und voll ausschöpfen.

Übersetzung &
Inklusion
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Die Wirkung der Arbeit von KYRI spiegelt sich in den Entwicklungen in unseren
wichtigsten Tätigkeitsbereichen wider. Im folgenden Abschnitt zeigen wir Ihnen
einen Ausschnitt unserer Arbeit im genannten Zeitraum.

Auch im Jahr 2025 arbeiteten der
Vorstand, die Management- und die
Marketing-Abteilung zusammen, um
KYRIs Messeauftritt auf der Get
Involved-Messe und den
darauffolgenden Infoabend
vorzubereiten. 
Die Get Involved-Messe der
Juristischen Fakultät der LMU
München findet jedes Jahr im
Oktober statt, um die
Erstsemester:innen zu begrüßen und
ihnen einen Einblick in die
gemeinnützigen Vereine der Fakultät
zu bieten. Mit einem eigenen Stand
konnte KYRI zahlreiche Studierende
auf sich aufmerksam machen, seine
Tätigkeit sowie
Informationsmaterialien präsentieren
und mit Interessierten ins Gespräch
kommen. Aufbauend darauf wurde
am 3. Dezember 2025 ein zusätzlicher
Infoabend an der Fakultät organisiert,
der ebenfalls auf Interesse stieß und
einige Teilnehmende anzog.

I. ÖffentlichkeitsarbeitI. ÖffentlichkeitsarbeitI. Öffentlichkeitsarbeit

KYRIs Online-Auftritt gestaltete sich
hingegen im vergangenen Jahr etwas
anders: 
Im Laufe des Jahres wurden die
Social-Media-Aktivitäten insgesamt
reduziert. Beiträge dienten daher
hauptsächlich dazu, auf
Veranstaltungen hinzuweisen.
Serienformate wie „Kyri to Go“ und
andere juristische Infoposts konnten
aufgrund begrenzter Kapazitäten im
Marketing- und Legal-Team im Jahr
2025 nicht fortgeführt werden. Auch
weitere Reels wurden nicht
produziert, da sich hierfür keine
personellen Ressourcen fanden.
Parallel dazu wurde begonnen, an
einer neuen Social-Media-Strategie zu
arbeiten.
Auf LinkedIn wurde der Fokus
verstärkt auf eine
zielgruppengerechte Kommunikation
gelegt, wobei Beiträge insbesondere
der Bewerbung von Veranstaltungen
innerhalb eines professionellen
Netzwerks dienten.
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Die Website des Vereins wurde im Jahr 2025 überwiegend direkt aufgerufen: Rund
91 % der Seitenaufrufe erfolgten über direkte Zugriffe, etwa über gespeicherte
Links oder Weiterleitungen. Etwa 7,6 % der Zugriffe erfolgten über Suchmaschinen,
insbesondere über Google. Externe Verlinkungen – etwa über Universitätsseiten,
Instagram oder andere Plattformen – spielten mit rund 1 % eine untergeordnete,
aber ergänzende Rolle.
Die Administration liegt in den Händen unseres Mitglieds YouSun Song.

Auch im Bereich PR konnten in diesem Jahr Erfolge verzeichnet werden. Mitte des
Jahres wurde KYRI vom Hinterland Magazin – dem Magazin des Bayerischen
Flüchtlingsrats – angefragt, einen Beitrag zu verfassen. Daraufhin schrieben Mehtab
Tuzlali und Vlada Fetisova den Artikel „Wenn Paragraphen keine Sprache sprechen“,
der in Ausgabe #59 veröffentlicht wurde. Der Beitrag erschien als sechsseitige
Strecke im Magazin und bestand aus einem von Vlada geschriebenen Artikel,
welcher sich mit den in Deutschland angebotenen Unterstützungsangeboten für
Asylsuchende im Rahmen der Asylverfahrensberatung (AVB) und dem Vergleich mit
anderen Ländern befasste, sowie einem von Mehtab erstellten Asyl-ABC, in dem die
wichtigsten Begriffe zum Thema Asylrecht in möglichst einfacher Sprache erklärt
werden.

Unsere Arbeit im Jahr 2025/26
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Unsere Arbeit im Jahr 2025/26

Gem. § 3 Abs. 3 der KYRI-Satzung
sollen die Satzungszwecke insbeson-
dere durch den Aufbau und den
Unterhalt einer Rechts- und Informa-
tionsanlaufstelle, in der sich Geflüch-
tete, Ausländer:innen und interessier-
te deutsche Staatsangehörige über
das deutsche Rechtssystem informie-
ren können, verfolgt werden. Die
Know Your Rights Initiative soll die
Satzungszwecke besonders durch die
folgenden Tätigkeiten verwirklichen:

II. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße Tätigkeit

1. Die Durchführung von Vorträgen, Schulungen und
Workshops zum Thema deutsches Rechtssystem für
Ausländer:innen, Geflüchtete und interessierte
deutsche Staatsangehörige.

2. Die Herausgabe von umfangreichen Informa-
tionsmaterialien sowie von Flyern und Broschüren mit
gekürzten Texten und schnellen Informationen über die
deutsche Rechtsordnung in verschiedenen Sprachen.

3. Die Verteilung der Informationsmaterialien, der Flyer
und Broschüren an Ausländer:innen, Geflüchtete und
interessierte deutsche Staatsangehörige.

Im folgenden Abschnitt möchten wir
unsere Projekte aus dem Jahr 2024
vorstellen, mit denen wir unser Ziel
der rechtlichen Zugänglichkeit verfol-
gen.
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Ende Juli 2025 hielten die
Vorstandsmitglieder Mehtab Tuzlali und
Nicol Jasiurova einen Vortrag zum Thema
„Welche Rechte habe ich auf
Demonstrationen?“
Die Veranstaltung entstand auf Initiative des
Referats für Bekämpfung gesellschaftlicher
Spaltung (ReBegeS) der LMU, das sich die
Förderung politischer Diskussionen sowie –
in Zusammenarbeit mit KYRI – die rechtliche
Aufklärung zum Ziel gesetzt hat. In ihrem
Vortrag vermittelte Mehtab zunächst
umfassende Grundlagen zur
Meinungsfreiheit und veranschaulichte
diese anhand konkreter Anwendungsfälle,
die den Teilnehmenden eine aktive Mitarbeit
ermöglichten. Anschließend widmete sich
Nici verschiedenen polizeilichen
Maßnahmen im Kontext von
Versammlungen und ordnete diese rechtlich
ein. 

Anhand praxisnaher Beispielfälle mit
Bezug zu München wurden unter
anderem versammlungsrechtliche
Beschränkungen und Auflagen sowie
Maßnahmen vor Ort – wie
Auflösungen, Identitätsfeststellungen
oder der Ausschluss einzelner
Versammlungsteilnehmender –
erläutert. Ziel war es, den
Teilnehmenden juristische Denk-
weisen näherzubringen und sie so bei
der künftigen rechtlichen Einordnung
entsprechender Situationen zu
unterstützen.

b) Tröpferlbad

Über unsere Öffentlichkeitsarbeit wurde ein
Mitglied des Jugendtreffs auf uns
aufmerksam, das ebenfalls den Wunsch
hatte, Jugendliche über zulässiges Verhalten
auf Demonstrationen aufzuklären. Passend
zum Vortrag bei ReBegeS referierten Nicol
Jasiurova und Mehtab Tuzlali daher im
November 2025 nochmals zu diesem
Thema, diesmal jedoch angepasst an die
Zielgruppe Jugendlicher. Beispielsweise
wurde verstärkt darauf aufmerksam
gemacht, an welchen Stellen jeweils eine
Volljährigkeit erforderlich ist. Das Publikum
im Tröpferlbad war äußerst engagiert und
involviert im Thema, sodass es uns umso
mehr freute, dass sie am Ende des ohnehin
zweistündigen Vortrags noch zahlreiche
Fragen stellten. 

Unsere Arbeit im Jahr 2025/26
II. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße Tätigkeit
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Anlässlich des Orange-Days - dem
internationalen Tag zur Beseitigung
von Gewalt gegen Frauen -
veranstaltete KYRI Ende November
2025 eine Ausstellung sowie parallel
dazu eine Vortragsreihe im
EineWeltHaus. Bei der Ausstellung
führten wir interaktiv durch den
kräftezehrenden Prozess, den
Betroffene von Partnerschaftsgewalt
für gewöhnlich durchmachen müssen -
wir begannen bei der Frage, was
Gewalt überhaupt ist, wie man diese
erkennen kann und wie sich
Gewaltspiralen abspielen können.
Danach ging es weiter mit
Erläuterungen zur rechtlichen Lage -
zunächst erklärten wir den
Ermittlungsablauf von Polizei und
Staatsanwaltschaft und welche Rolle
Betroffene darin spielen. Anschließend
führten wir in den Strafprozess ein, um
den Besuchenden vor Augen zu führen,
wie herausfordernd diese Abläufe für
Betroffene sind. 

Zum Abschluss machten wir auf
Besonderheiten rund um Personen
mit Behinderung und Personen mit
Migrationshintergrund aufmerksam,
um für deren zusätzliche
Herausforderungen zu sensibilisieren.
In einem Nebenraum durften wir drei
verschiedene Vorträge von
fachkundigen Frauen hören. Wir
begannen mit Professorin Heidi Stöckl,
die über globale Ausmaße und
Implikationen von Gewalt gegen
Frauen refereierte. Anschließend
folgte Dr. Rebecca Gulowski mit einem
Vortrag zur Rolle von Bystander:innen
und den Abschluss machte Frau Kleim,
die über die Möglichkeiten und
Grenzen polizeilichen Einschreitens
aufklärte. Wir bedanken uns nochmals
bei allen Referentinnen für die
bereichernden Vorträge!

c) Häusliche Gewalt: Vier Wände, viele Hürden

Unsere Arbeit im Jahr 2025
II. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße Tätigkeit
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Im Dezember 2025 hielten die KYRI
Mitglieder Melisa Küçükşahin und Nicol
Jasiurova in den Räumen unseres
langjährigen Kooperationspartners
Horizont e.V. einen Vortrag zum Sorge-
und Umgangsrecht. Dabei schilderten
sie den anwesenden Frauen zunächst,
was Sorge- und Umgangsrecht jeweils
bedeuten, welche Pflichten und Rechte
Eltern in Bezug auf ihre Kinder haben
und wie man mit Problemen umgehen
kann. Eine wichtige Rolle spielte auch
der Punkt, wie sich Gewalt in
Beziehungen auf das Umgangsrecht
auswirken kann. Melisa konnte dank
ihrer Türkisch-Kenntnisse den Teil von
Nicol zeitgleich übersetzen, sodass
auch die teilweise vorhandenen
Sprachbarrieren überwunden werden
konnten.

Nachdem, wie bereits im letzten
Zwischenbericht erwähnt, KYRIs zweite
Umfrage zum Zugang zum Recht in
Deutschland in den Monaten März
und April lief, wurde diese von dem
Umfrageteam umfangreich
ausgewertet. Im Anschluss daran
wurde ein entsprechender
Umfragenbericht verfasst, welcher
auch bald veröffentlicht und auf
unserer Website abrufbar sein wird.
Ferner haben wir insgesamt vier
Gutscheine in Höhe von jeweils 50
Euro verlost, weshalb wir uns an
dieser Stelle bei allen Teilnehmern
unserer  Umfrage   für   recht   herzlich 

d) Horizont e.V.

Unsere Arbeit im Jahr 2025
II. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße Tätigkeit

e) KYRI-Umfrage 

f) Innovationswettbewerb

Auch wenn KYRI leider keinen Erfolg
erzielen konnte, hat sich der Verein im
April 2025 auf spontane Entscheidung
in der Mitgliederversammlung hin
beim Innovationswettbewerb der
Landeshauptstadt München 2025 für
die Kategorie “Integration 2.0!
Onlineanträge für humanitäre
Aufenthaltstitel leicht gemacht”
beworben. Mit dem Titel "Right2Stay
Compass” hat das Team innerhalb von
knappen drei Wochen einen Pitch-Deck
erstellt und mit der Jury seine
innovativen Ideen in Bezug auf eine
intuitive und niedrige Gestaltung der
digitalen Einreichung von Anträgen für
humanitäre Aufenthaltstitel geteilt.
Auch wenn unsere Bewerbung leider
nicht für die Teilnahme an der
nächsten Runde gereicht hat, war es
für die Mitglieder dennoch eine
durchaus bereichernde Erfahrung und
einzigartige Möglichkeit, über den
Tellerrand zu blicken und “Recht mit
Tech” zu verknüpfen. 

J A H R E S B E R I C H T  2 0 2 5 / 2 6

bedanken möchten. Unser Dank gilt
auch MORGEN e.V., dem EineWeltHaus
München, der Glockenbachwerkstatt
und Beans and Books, welche ihre
Räumlichkeiten für unsere analogen
Umfragestationen zur Verfügung gestellt
haben und allen weiteren
Kooperationspartnern, die auf unsere
Umfrage durch das Zurverfügungstellen
unserer Flyer und Plakate aufmerksam
gemacht haben.



K N O W  Y O U R  R I G H T S  I N I T I A T I V E  E . V .

15

Refugio München ist eine Anlaufstelle
für geflüchtete Personen, die psycho-
soziale Begleitung und Unterstützung
während ihres Aufenthalts in
Deutschland erhalten. Wir boten der
Einrichtung proaktiv an, einen Vortrag
zu einer rechtlichen Thematik ihrer
Wahl zu halten, was sie dankend
annehmen. Da viele Klient:innen von
Refugio in staatlichen Asylunterkünften
leben und dort mit verschiedenen
Herausforderungen konfrontiert sind,
kristallisierte sich schnell das
Vortragsthema “Rechte und Pflichten
beim Wohnen in Asylunterkünften”
heraus. Dies umfasste vor allem den
rechtlichen Rahmen von Zimmer- und
Taschenkontrollen durch die
Hausverwaltung und den
Sicherheitsdienst sowie die Polizei.
Zusätzlich wurde auch auf Wunsch das
Thema Fahrscheinkontrollen
aufgenommen. Der Vortrag fand im Juli
2026 online über Zoom für Refugios
Soziapädagog:innen aus München und
den Außenstellen Augsburg und
Landshut statt. Nach der
Anmoderation von Vlada Fetisova
führten unsere Mitglieder Hakan Tok
und Pia Gattnar die Zuhörer:innen
durch die rechtlichen Themen und
gingen am Ende auf einzelne Fragen
aus dem Plenum ein - über die positive
Resonanz haben wir uns sehr gefreut.

Auf Anfrage des Projekts ARRIVES der
Social Impact GmbH hat KYRI 250 Flyer
zu verschiedenen rechtlichen Themen
auf Englisch für die Dialogtour des
Coaching-Programms zur Verfügung
gestellt. Dabei waren zwei Mitglieder -
Alina Bykovskaia und Vlada Fetisova -
ebenso im Juli 2026 vor Ort dabei, um
auf KYRI aufmerksam zu machen und
Fragen zu beantworten.

g) Refugio

Unsere Arbeit im Jahr 2025
II. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße TätigkeitII. Projekte & zweckgemäße Tätigkeit

h) Social Share

J A H R E S B E R I C H T  2 0 2 5 / 2 6
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Als neu gegründeter Verein war es uns von Anfang an wichtig, unser Netzwerk
möglichst weit auszubauen. Sowohl die neuen Kooperationen und Vernetzungen
als auch die fortlaufende Unterstützung in den fünf Monaten waren ein wichtiger
Baustein für unseren Erfolg und dafür sind wir Ihnen allen extrem dankbar und
freuen uns bereits auf die weitere Zusammenarbeit. 

Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch unseren Fachexpert:innen aus-
sprechen, die uns in diesem Jahr bei unserer ehrenamtlichen Tätigkeit begleitet
und mit großer Sorgfalt unterstützt haben: 

III. Kooperationen, Unterstützung & VernetzungIII. Kooperationen, Unterstützung & Vernetzung  III. Kooperationen, Unterstützung & Vernetzung 

Unsere Arbeit im Jahr 2025/26

Dr. Martin HeidebachDr. Martin HeidebachDr. Martin Heidebach
Akademischer Oberrat am Institut für Politik und
Öffentliches Recht, LMU München.

Kim Chi TranKim Chi TranKim Chi Tran
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für
Staats- und Verwaltungsrecht, LMU München.

Michael RappMichael RappMichael Rapp
Rechtsanwalt.

Helena KriegerHelena KriegerHelena Krieger
LL.M. -Studentin an der Columbia Law School in
New York City, ausgebildete Polizeibeamtin.

Narin NosratiNarin NosratiNarin Nosrati
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Doktorandin
am Lehrstuhl für Völkerrecht und Öffentliches Recht,
LMU München.

Greta SeitzGreta SeitzGreta Seitz
Juristin im Bereich Datenschutz & Enforcement, hat
im Rahmen ihres Referendariats Erfahrungen bei
der Polizei und bei der Staatsanwaltschaft
gesammelt.

Dr. Maria MiluschevaDr. Maria Miluscheva  Dr. Maria Miluscheva 
Fachanwältin für deutsches und europäisches
Strafrecht
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K N O W  Y O U R  R I G H T S  I N I T I A T I V E  E . V .

17

Um eine gute Kommunikation und Zusammenarbeit unter den Mitgliedern zu
gewährleisten, veranstaltete der Verein vereinsinterne monatliche Treffen,
Versammlungen und Feiern. Hierbei liegt uns die Förderung eines guten
Vereinslebens und einer sozialen Vereinsstruktur bei KYRI am Herzen.

IV. VereinslebenIV. VereinslebenIV. Vereinsleben

a) Monatliche Treffen

Die monatlichen Treffen fanden bis
September 2025 Dienstagabend und
ab Oktober 2025 Mittwochabend in
den Räumlichkeiten der Katholischen
Hochschulgemeinde (KHG) statt. Die
Veranstaltung erfolgt immer hybrid,
sodass auch Mitglieder außerhalb
Münchens online teilnehmen können.
Diese Treffen stellen den Hauptort
des persönlichen Austausches und
Informationsvermittlung dar und sind
deshalb besonders wichtig für die
Entwicklung neuer Projekte, wichtiger
Änderungen in der Vereinsstruktur
und -organisation und der
Einbindung neuer Mitglieder.
Eingeleitet wird jedes Treffen
zunächst durch den Vorstand und die
Abteilungsleitungen mit einer
Updates-Runde, in der die neuesten
Stände zu den Projekten und
Abteilungen knapp präsentiert
werden. Danach widmen sich die
Mitglieder spezifischen, aktuellen
Themen, die auch auf proaktivem
Diskurs und gemeinsamen
Entscheidungen basieren. Dadurch
soll jedes Mitglied informiert und in
die laufenden Prozesse eingebunden
werden, aber auch die Möglichkeit
haben, eigene Ideen und
Veränderungswünsche zu äußern. 

b) Get-Together

Die Get Togethers fokussieren sich
vor allem auf das Schaffen von
persönlichen Bindungen zwischen
Mitgliedern, indem man sich in
lockerer Atmosphäre kennenlernt,
austauscht und Spaß bei
gemeinsamen Aktivitäten hat. Auch
dieses Jahr wurde zum Anlass des
Ramadan ein gemeinsames
Fastenbrechen - das KYRI-Iftar - für
alle fastenden und nicht-fastenden
Mitgliedern veranstaltet.

Unsere Arbeit im Jahr 2025/26

c) Weihnachtsfeier

Die jährliche Weihnachtsfeier fand
dieses Jahr in der Cafeteria der KHG
statt. Bei weihnachtlicher Musik,
leckerem selbst zubereiteten Essen
und einem amüsanten Weihnachts-
Quiz hatten die Mitglieder einen
unterhaltsamen und gelungenen
Abend vor dem Beginn der
Winterpause des Vereins.
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Nicht nur für die Arbeit im Verein,
sondern auch, um seinen eigenen
Horizont zu erweitern, hilft es, sich in
Themen, die unsere Projekte
tangieren, fort- und weiterzubilden.
Dafür veranstaltet das Management-
Team jährlich im Juli das
Fortbildungswochenende, in dem
Referent:innen aus verschiedenen
und spannenden Fachbereichen
eingeladen werden, um über ihre
Erfahrungen und Kenntnisse zu
sprechen und mit den Mitgliedern in
den Austausch zu treten. Den Auftakt
am Freitag machte die
Strafverteidigerin Dr. Maria
Miluscheva, die sich vor allem auf
ausländische Mandant:innen
spezialisiert hat und ein breit
aufgestelltes Portfolio an
verschiedensten Fällen verteidigt hat.
Sie referierte zu den
Sonderkonstallationen und
Herausforderungen des Strafrechts
im Migrationskontext und untermalte
dies mit persönlichen Erfahrungen
aus ihrem Berufsalltag. 

 d) Fortbildungswochenende &
Sommerfest

IV. VereinslebenIV. VereinslebenIV. Vereinsleben
Unsere Arbeit im Jahr 2025/26

Am darauffolgenden Samstag führten
die Vorstandsvorsitzende Nicol
Jasiurova und KYRIs Fachexperte
Michael Rapp gemeinsam zu dem
nächsten Thema über: Queerness als
Fluchtgrund - aus europäischer,
deutscher und französischer
Perspektive. In beiden Vorträgen
waren die anwesenden Mitglieder
nicht nur passive Zuhörer:innen,
sondern wurden zum Nachdenken
und aktiven Mitdiskutieren angeregt.
So eine Möglichkeit, Perspektiven zu
wechseln, direkte Erfahrungsberichte
aus dem Beruf zu hören und direkte
Fragen zu stellen, erlaubt es unseren
Mitgliedern, künftige Projekte aus
einem neuen Blickwinkel zu
betrachten und zuvor unbeachtete
Aspekte miteinzubeziehen. 
Im Anschluss dazu ließen wir den
Samstagnachmittag mit dem KYRI-
Sommerfest bei einem gemeinsamen
Buffet und entspannten Gesprächen
ausklingen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei
den Referent:innen für dieses
aufschluss- und lehrreiche
Fortbildungswochenende!
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Unsere Arbeit im Jahr 2025/26

V. Finanzen & FundraisingV. Finanzen & Fundraising  V. Finanzen & Fundraising 

Auch im Jahr 2025/2026 ermöglichten die flexible Gewährung von Fördermitteln
seitens der CMS Stiftung sowie zahlreiche Spenden von privaten Personen uns,
unsere Projekte in der gewünschten Art und Weise umzusetzen und gewährten
uns bei der Planung einen umfassenden finanziellen Spielraum.
Ein besonderes Ereignis stellte hierbei der Spendenerhalt durch die
Interventionsstelle des Landkreises München (ILM) dar: 
In der Vorbereitungsphase des Häusliche Gewalt-Projekts, kontaktierte das
Projektteam zahlreiche Anlaufstellen und Hilfsorganisationen für Frauen in
München, um verschiedenes Informationsmaterial auslegen zu können und auf
die Ausstellung aufmerksam zu machen. Dabei hatte KYRI die große Ehre als eine
der zwei Spendenempfänger des Spendenlaufs “Ich Lauf Mit gegen Gewalt” der
Interventionsstelle des Landkreises München (ILM) einen beträchtlichen Teil der
gesammelten Spenden zu erhalten und vor Ort auf die anstehende Ausstellung
aufmerksam zu machen. Es erfüllte uns mit Freude und Stolz, als überwiegend
studentischer Verein ausgewählt worden zu sein, um so eine Unterstützung zu
erhalten, und bestätigte die Idee unseres Vorhabens, auf häusliche Gewalt stärker
zu sensibilisieren, umso mehr. Der Scheck in Höhe von 2.000 Euro wurde
symbolisch am 22. November 2025 während dem Lauf übergeben. 

J A H R E S B E R I C H T  2 0 2 5 / 2 6

Ohne diese umfassenden finanziellen
Möglichkeiten wäre es daher dem
Fundraising-Team auch im vergangenen
Jahr nicht möglich gewesen, sich
intensiver auf ideelle Fördermöglich-
keiten im Rahmen von Kooperations-
und Weiterbildungsmöglichkeiten zu
fokussieren und entsprechende lang-
fristige Konzepte für die Optimierung
der Qualität unserer Projekte auszuar-
beiten, welche nach einer längeren Pla-
nung nun im kommenden Jahr umge-
setzt werden sollen. 

An dieser Stelle gilt unser herzlicher Dank an alle Förder:innen, die unsere Arbeit
mit ihrer Unterstützung und ihrem Vertrauen begleiten. Ihr Einsatz stärkt unser
Streben nach der Förderung einer inklusiven und gerechten Gesellschaft und
ermöglicht es uns, diesem Ziel bedeutend näher zu kommen.
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Das Team

An dieser Stelle möchten wir uns
auch herzlich bei allen Mitgliedern
bedanken. Vielen Dank für eure
Unterstützung, eure Zeit und euer
Engagement!

Vorstand 2025/26
Nicol Jasiurova
(Vorstandsvorsitzende), 
Vlada Fetisova (Stellvertretende Vor-
standsvorsitzende),
Mehtab Tuzlali (Schatzmeisterin).

Marketing
Eszter Hajdok (Abteilungsleitung),
Hannah Lindner (Abteilungsleitung
bis Dezember 2025), Natali Gbele,
Luana Weiß, Luisa Mückstein, Lara
Blecic, Saron Eskinder Mesfin, Angela
Paccanaro, Hakan Tok, Asmen Balta.

Legal
Marina Araya und Raphael Dafinger (Co-Abteilungsleitung), Büşra Dastan (Co-
Abteilungsleitung bis Dezember 2025), Alicia Brandtner (Co-Abteilungsleitung bis
August 2025), Rebecca Sauber, Nadia Geiger, Linda Schuster, Theodor Stauber,
Tim Henningsen, Maja Vasic, Betel Gebereyes, Selina Tettinger, Annika
Rießenberger, Arian Ramadani, Tobias Schneitz, Leonie Thuro, Enes Özcen, Julie
Germeier, Cäcilia Kagerer, Lucia Martinez, Michael Kammerer, Pia Lucia Gattnar,
Olivia Fritsch, Sesina Mesfun, Theodor Wienken, Elias Hofgärtner, Arzu Genc, Alina
Bykovskaia, Gözde Yeşim Yüceur, Mert Ertuğ, Maya Pracht, Melisa Küçükşahin,
Patricia Zech, Amélie Grigorian, Catharina Isabell Wesenberg, Tom Piel, Nai Sriou. 

Fundraising
Sadia Lakehsar (Abteilungsleitung),
Jana Kilimann, Maximilian Wahl,
Lisa Klostermann, Melike Özüduru,
Janis Keo Ebert, Nicola Lange.

Management
Jasmin Spengler, You Sun Song, Mona
Mezhoud, Nikolas Urban, Larissa El-
Hosni.

Übersetzung
Hana Besirevic, Hacer Auji, Ilinca
Ionescu, Menna Dagim.
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Deshalb können wir stolz auf unsere
bisherigen Errungenschaften
zurückblicken und gleichzeitig
optimistisch auf die kommenden
Vereinsjahre von KYRI schauen. Wir
freuen uns darauf, weiter an
bestehenden Projekten
weiterzuarbeiten, bisherige Kontakte
zu pflegen und mit der Hilfe unserer
Mitglieder Betroffene zu unterstützen
- umso mehr freuen wir uns auf die
Zukunft mit neuen Möglichkeiten,
neuen Partnerschaften und Zuwachs
mit frischen Ideen. Wir sind bereit
unserer Mission weiter nachzugehen,
uns zu entwickeln und immer weiter
auszuweiten.
Uns ist bewusst, dass unser Ziel,
einen nachhaltigen und
niederschwelligen Zugang zum
Rechtssystem zu schaffen, noch nicht
erreicht ist. Gleichzeitig sind wir
überzeugt, mit jedem weiteren Erfolg
einen Schritt näherzukommen. Daher
blicken wir stolz auf unsere
bisherigen Errungenschaften zurück
und zugleich optimistisch auf die
kommenden Vereinsjahre.
Wir freuen uns darauf, bestehende
Projekte weiterzuentwickeln,
Kontakte zu vertiefen und mit der
Unterstützung unserer Mitglieder
noch mehr Betroffene zu erreichen.
Mit neuen Möglichkeiten,
Partnerschaften und frischen Ideen
sehen wir der Zukunft motiviert
entgegen und setzen unsere Mission
entschlossen fort.

Die Vereinsperiode 2025/26 war
geprägt von spannenden Projekten,
Veranstaltungen und wegweisenden
Momenten in der Entwicklung von
KYRI. Dabei hatten wir den Raum, uns
auszuprobieren, wodurch sich unsere
Projekte inhaltlich deutlich über den
ursprünglichen Fokus auf Asyl- und
Polizeirecht hinaus erweitert haben.
So konnten wir weitere Themen
aufgreifen, die viele Menschen
bewegen, und gleichzeitig unsere
Reichweite erhöhen – ohne unser
zentrales Ziel aus den Augen zu
verlieren.
Dank des engagierten Einsatzes
unseres gesamten Teams ist es uns
gelungen, den Verein weiter
auszubauen, wertvolle Kontakte zu
knüpfen und mit unterschiedlichen
Formaten auf unsere Mission
aufmerksam zu machen.
Uns ist bewusst, dass unser Ziel,
einen nachhaltigen und
niederschwelligen Zugang zum
Rechtssystem zu schaffen, zwar noch
nicht erreicht ist, aber wir wissen
auch, dass wir mit jedem weiteren
Erfolg dem einen Schritt näher
kommen. 
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Impressum
Know Your Rights Initiative e.V.
Prof.-Huber-Platz 2
80539 München

Vereinsregister: VR 209351
Registergericht: 
Amtsgericht München

Vertreten durch: 
Nicol Jasiurova, Vlada Fetisova und
Mehtab Tuzlali.

Angaben gemäß §5 TMGAngaben gemäß §5 TMGAngaben gemäß §5 TMG

Kontakt
E-Mail: info@kyrimunich.com
www.kyrimunich.com
Instagram: @kyrimunich
LinkedIn: Know Your Rights Initiative e.V.

Spenden
Know Your Rights Initiative e.V.
IBAN: DE04430609671279826700
BIC: GENODEM1GLS

PayPal: paypal.me/kyrimunich

Durch eine Spende könnten möglicherweise personenbezogene Daten
erhoben, für mehr Informationen besuchen Sie bitte:
www.kyrimunich.com/datenschutz

www.linktr.ee/kyrimunich
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	Vorwort
	Sehr geehrte Mitglieder, Unterstützer:innen und Freund:innen der Know Your Rights Initiative e.V.,
	Die zahlreichen positiven Rückmeldungen bestätigen uns in unserem Engagement und verdeutlichen die Bedeutung unserer Arbeit. Uns erfreut es, spürbar positiv auf die Gesellschaft einzuwirken und motiviert uns, weiterhin unsere Mission zu verfolgen und zu realisieren.
	Dieser Erfolg wäre ohne die bedeutende Mitwirkung unserer Mitglieder und Unterstützer:innen nicht möglich gewesen. Ihre Mithilfe, ihre Zeit und ihre Ressourcen haben maßgeblich dazu beigetragen, dass wir unsere Ziele erreichen konnten.
	Mit großem Stolz und Dankbarkeit dürfen wir dieses Vereinsjahr der Know Your Rights Initiative (KYRI) e.V. abschließen und durch diesen Jahresbericht unsere wichtigsten Schritte und Erfolge festhalten.
	Seit April 2025 durften wir zahlreiche Projekte beginnen, weiterführen und erfolgreich beenden. Mit jedem unserer Projekte hoffen wir durch Aufklärung, Fortbildung und Information unserem Ziel der rechtlichen Zugänglichkeit immer einen Schritt näher zu kommen - und wir denken, dass wir dabei im vergangenen Jahr bedeutsame Fortschritte gemacht haben.
	Besonders positiv fiel auf, dass KYRI auch in diesem Jahr in München zunehmend an Bekanntheit gewonnen hat. Dank intensiver Vereinsarbeit und Kooperationen konnten wir unsere Sichtbarkeit weiter ausbauen, sodass mehr Menschen für unser Anliegen – den freien und niederschwelligen Zugang zum Recht – sensibilisiert wurden.


	Vorwort
	Wir sind stolz darauf, Teil einer so engagierten Gemeinschaft zu sein und bedanken uns herzlichst bei allen, die zu diesem erfolgreichen Jahr beigetragen haben.
	Mit freundlichen Grüßen,
	Vlada Fetisova
	Wir freuen uns über Fragen, Anre-gungen oder Kritik, die Sie gerne an info@kyrimunich.com richten  kön-nen.
	KNOW YOUR RIGHTS INITIATIVE E.V.
	JAHRESBERICHT 2025/26


	Rechtliche Zugänglichkeit
	Im Umgang mit staatlichen Behörden werden Betroffene mit zahlreichen Dokumenten und Fristen konfrontiert. Ein Grundverständnis des deutschen Rechtssystems ist jedoch essentiell, um diese zu verstehen und mögliche negative Konsequenzen abwenden zu können. Fehlende Kenntnisse können schwerwiegende Folgen haben, wie beispielsweise das Versäumen einer Klagefrist oder den Entzug der Aufenthaltserlaubnis.
	Wir sind daher der festen Überzeugung, dass die rechtzeitige Schaffung eines Zugangs zu relevanten Rechtsinformationen das Problem der Zugänglichkeit direkt an der Wurzel packt. KYRI hat es sich daher als Ziel gesetzt, Informationslücken über das Rechtssystem zu schließen und das Recht für jeden zugänglich zu machen.
	Dies kann nur durch Aufklärungsarbeit über das deutsche Rechtssystem mit Schwerpunkt auf Polizei- und Sicherheitsrecht gegenüber Geflüchteten und Nicht-Staatsangehörigen erreicht werden.


	vereinsziel
	Die Drei Modalitäten
	Im August 2021 hat KYRI erstmals eine Umfrage zur rechtlichen Zugänglichkeit in Deutschland erstellt und veröffentlicht. Anhand der Ergebnisse ihrer Auswertung wurden die drei Umsetzungsmodalitäten von KYRI entwickelt.
	Nachhaltigkeit
	Recht kann nur dann zugänglich gemacht werden, wenn es das auch langfristig und nachhaltig bleibt. Wir möchten unserer Zielgruppe durch Workshops und Vorträge Möglichkeiten zur Erweiterung und Vertiefung ihres Wissens anbieten. Dieses Format gewährleistet eine interaktive Teilnahme und dadurch einen effizienten Lerneffekt. Bei Workshops und Vorträgen besteht außerdem die Möglichkeit Fragen zu stellen, sodass das Format auch einen persönlichen Aspekt für die Teilnehmenden bietet.

	Inklusion
	Zugänglichkeit hat für jeden Menschen eine andere Bedeutung und wir wollen alle einbeziehen. Um die Zugänglichkeit unserer Aufklärungsarbeit zu erweitern und diese auch weiter zu verbreiten, arbeiten wir auch mit schriftlichen Materialien. Diese Materialien zeich-nen sich durch drei Merkmale aus: Sprache, Form und Inhalt. Die Materialien bieten die Möglich-keit, die Rechtssprache zu verstehen. Sprachlich werden sie nicht nur in einfachem Deutsch, sondern auch in anderen Sprachen wie Arabisch, Spanisch u.a. angeboten.
	Diese Unterlagen variieren auch in ihrer Form, so dass sie für jede Situation geeignet sind. Sie reichen von ausführlichen Broschüren bis hin zu kleinen und kurz gefassten Flyern, die man immer dabei haben kann. Inhaltlich vermitteln sie dem:der Leser:in die Grundlagen des deut-schen Rechtssystems, mit besonde-rem Augenmerk auf dem (baye-rischen) Polizei- und Sicherheitsrecht. So entsteht eine nachhaltige Bil-dungsarbeit, von der die teilneh-menden Personen langfristig profitie-ren können.

	Erreichbarkeit
	Nicht jede:r hat Zugang zum Internet und dessen sind wir uns auch bewusst.  Um tatsächliche Zugänglichkeit zu erzielen, liegt unser Fokus auf der Verteilung und Verbreitung unserer Informationen. Dabei fokussieren wir uns insbesondere auf Orte, an denen es keinen Zugang zum Internet gibt oder eine Online-Recherche sich als schwierig gestaltet. So stellen wir sicher, dass jede:r einen Zugang zu unseren Informationen erhält.


	Der Verein
	Know Your Rights Initiative ist ein eingetragener Verein (Registernummer: VR 209351, Amtsgericht München) und gemeinnützig anerkannt. Der Verein besteht aktuell aus 68 Mitgliedern, wobei derzeit 42 Mitglieder aktiv für KYRI tätig sind. Der Verein besteht aus sechs Abteilungen: Vorstand, Legal, Marketing und Öffentlichkeit, Fundraising und Finanzen, Management sowie Übersetzung und Inklusion.
	Legal
	Unser Legal-Team bestand aus 26 Mitgliedern, inkl. zwei Abteilungs-leiterinnen, und ist für unsere Pro-jekte zur rechtlichen Zugänglich-keit zuständig. Die Mitglieder aus Legal organisieren Workshops und Vorträ-ge, erstellen unsere schriftlichen Ma-terialien und sorgen dafür, dass alle von KYRI erstellten Inhalte korrekt und zielgruppen-gerecht zugänglich sind.

	Marketing & PR
	Unser Team für Marketing und Öffentlichkeit bestand aus acht Mitgliedern, inkl. einer Abteilungs-leiterin und ist für unsere Außen-darstellung und unsere Social-Media-Plattformen zuständig. Dabei gewähr-leisten wir die Transparenz unserer Arbeit durch ständige Updates auf unseren Social-Media-Kanälen, über die wir auch in direkten Kontakt zu unseren Followern treten. Die Abtei-lung koordiniert außerdem Presse- und sonstige Anfragen.

	Fundraising & Finanzen
	Als gemeinnützige Initiative sind wir vollständig auf Förderungen, Spenden und ähnliche Finanzierungs-möglichkeiten angewiesen. Unser Team für Finanzen und Fundraising ist für die Suche nach finanziellen und ideellen Fördermöglichkeiten; für deren Antragstellung und für das Finanzmanagement (in Zusammenar-beit mit der Schatzmeisterin) zu-ständig. Die Abteilung wurde von der Schatzmeisterin und vier Mitgliedern betreut.

	Management
	Die Management-Abteilung über-nimmt unsere Mitgliederbetreuung und interne Verwaltungsaufgaben. Dies umfasst die Aufnahme neuer Mitglieder und die Planung aller in-ternen Veranstaltungen. Zudem un-terstützt die Abteilung den Vorstand bei diversen Verwaltungsangelegen-heiten. Die Abteilung bestand aus vier Mitgliedern.


	Der Verein
	Übersetzung & Inklusion
	Vorstand
	Die Abteilung für Übersetzungen sorgt für eine besonders inklusive Aufbereitung unserer Materialien, indem Informationen in verschiedene Sprachen übersetzt werden. Im Jahr 2025 wurde diese Abteilung umstrukturiert und von einem klar abgegrenzten Bereich des Vereins zu einem flexiblen und dynamischen Pool von Mitgliedern weiterentwickelt, die jeweils mindestens eine weitere Fremdsprache fließend beherrschen. Auf diese Weise können wir die sprachliche Vielfalt innerhalb unseres Teams gezielt nutzen und voll ausschöpfen.
	Unser Vorstand besteht aus drei Mitgliedern: Der Vorsitzenden, der Stellvertreterin und der Schatz-meisterin. Der Vorstand vertritt den Verein nach außen und übernimmt dessen allgemeine Geschäftsführung. Er arbeitet Hand in Hand untereinander und auch mit den anderen Abteilungen zusammen, um sicherzu-stellen, dass KYRI jederzeit seinen satzungsmäßigen Zweck verfolgt.
	KNOW YOUR RIGHTS INITIATIVE E.V.
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	Unsere Arbeit im Jahr 2025/26
	Die Wirkung der Arbeit von KYRI spiegelt sich in den Entwicklungen in unseren wichtigsten Tätigkeitsbereichen wider. Im folgenden Abschnitt zeigen wir Ihnen einen Ausschnitt unserer Arbeit im genannten Zeitraum.
	I. Öffentlichkeitsarbeit
	Auch im Jahr 2025 arbeiteten der Vorstand, die Management- und die Marketing-Abteilung zusammen, um KYRIs Messeauftritt auf der Get Involved-Messe und den darauffolgenden Infoabend vorzubereiten.  Die Get Involved-Messe der Juristischen Fakultät der LMU München findet jedes Jahr im Oktober statt, um die Erstsemester:innen zu begrüßen und ihnen einen Einblick in die gemeinnützigen Vereine der Fakultät zu bieten. Mit einem eigenen Stand konnte KYRI zahlreiche Studierende auf sich aufmerksam machen, seine Tätigkeit sowie Informationsmaterialien präsentieren und mit Interessierten ins Gespräch kommen. Aufbauend darauf wurde am 3. Dezember 2025 ein zusätzlicher Infoabend an der Fakultät organisiert, der ebenfalls auf Interesse stieß und einige Teilnehmende anzog.
	KYRIs Online-Auftritt gestaltete sich hingegen im vergangenen Jahr etwas anders:  Im Laufe des Jahres wurden die Social-Media-Aktivitäten insgesamt reduziert. Beiträge dienten daher hauptsächlich dazu, auf Veranstaltungen hinzuweisen. Serienformate wie „Kyri to Go“ und andere juristische Infoposts konnten aufgrund begrenzter Kapazitäten im Marketing- und Legal-Team im Jahr 2025 nicht fortgeführt werden. Auch weitere Reels wurden nicht produziert, da sich hierfür keine personellen Ressourcen fanden. Parallel dazu wurde begonnen, an einer neuen Social-Media-Strategie zu arbeiten. Auf LinkedIn wurde der Fokus verstärkt auf eine zielgruppengerechte Kommunikation gelegt, wobei Beiträge insbesondere der Bewerbung von Veranstaltungen innerhalb eines professionellen Netzwerks dienten.
	I.Öffentlichkeitsarbeit
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	Die Website des Vereins wurde im Jahr 2025 überwiegend direkt aufgerufen: Rund 91 % der Seitenaufrufe erfolgten über direkte Zugriffe, etwa über gespeicherte Links oder Weiterleitungen. Etwa 7,6 % der Zugriffe erfolgten über Suchmaschinen, insbesondere über Google. Externe Verlinkungen – etwa über Universitätsseiten, Instagram oder andere Plattformen – spielten mit rund 1 % eine untergeordnete, aber ergänzende Rolle. Die Administration liegt in den Händen unseres Mitglieds YouSun Song.
	Auch im Bereich PR konnten in diesem Jahr Erfolge verzeichnet werden. Mitte des Jahres wurde KYRI vom Hinterland Magazin – dem Magazin des Bayerischen Flüchtlingsrats – angefragt, einen Beitrag zu verfassen. Daraufhin schrieben Mehtab Tuzlali und Vlada Fetisova den Artikel „Wenn Paragraphen keine Sprache sprechen“, der in Ausgabe #59 veröffentlicht wurde. Der Beitrag erschien als sechsseitige Strecke im Magazin und bestand aus einem von Vlada geschriebenen Artikel, welcher sich mit den in Deutschland angebotenen Unterstützungsangeboten für Asylsuchende im Rahmen der Asylverfahrensberatung (AVB) und dem Vergleich mit anderen Ländern befasste, sowie einem von Mehtab erstellten Asyl-ABC, in dem die wichtigsten Begriffe zum Thema Asylrecht in möglichst einfacher Sprache erklärt werden.
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	II. Projekte & zweckgemäße Tätigkeit
	Gem. § 3 Abs. 3 der KYRI-Satzung sollen die Satzungszwecke insbeson-dere durch den Aufbau und den Unterhalt einer Rechts- und Informa-tionsanlaufstelle, in der sich Geflüch-tete, Ausländer:innen und interessier-te deutsche Staatsangehörige über das deutsche Rechtssystem informie-ren können, verfolgt werden. Die Know Your Rights Initiative soll die Satzungszwecke besonders durch die folgenden Tätigkeiten verwirklichen:
	1. Die Durchführung von Vorträgen, Schulungen und Workshops zum Thema deutsches Rechtssystem für Ausländer:innen, Geflüchtete und interessierte deutsche Staatsangehörige.
	2. Die Herausgabe von umfangreichen Informa-tionsmaterialien sowie von Flyern und Broschüren mit gekürzten Texten und schnellen Informationen über die deutsche Rechtsordnung in verschiedenen Sprachen.
	3. Die Verteilung der Informationsmaterialien, der Flyer und Broschüren an Ausländer:innen, Geflüchtete und interessierte deutsche Staatsangehörige.
	Im folgenden Abschnitt möchten wir unsere Projekte aus dem Jahr 2024 vorstellen, mit denen wir unser Ziel der rechtlichen Zugänglichkeit verfol-gen.
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	a) ReBeGeS-Vortrag
	Ende Juli 2025 hielten die Vorstandsmitglieder Mehtab Tuzlali und Nicol Jasiurova einen Vortrag zum Thema „Welche Rechte habe ich auf Demonstrationen?“ Die Veranstaltung entstand auf Initiative des Referats für Bekämpfung gesellschaftlicher Spaltung (ReBegeS) der LMU, das sich die Förderung politischer Diskussionen sowie – in Zusammenarbeit mit KYRI – die rechtliche Aufklärung zum Ziel gesetzt hat. In ihrem Vortrag vermittelte Mehtab zunächst umfassende Grundlagen zur Meinungsfreiheit und veranschaulichte diese anhand konkreter Anwendungsfälle, die den Teilnehmenden eine aktive Mitarbeit ermöglichten. Anschließend widmete sich Nici verschiedenen polizeilichen Maßnahmen im Kontext von Versammlungen und ordnete diese rechtlich ein.
	Anhand praxisnaher Beispielfälle mit Bezug zu München wurden unter anderem versammlungsrechtliche Beschränkungen und Auflagen sowie Maßnahmen vor Ort – wie Auflösungen, Identitätsfeststellungen oder der Ausschluss einzelner Versammlungsteilnehmender – erläutert. Ziel war es, den Teilnehmenden juristische Denk-weisen näherzubringen und sie so bei der künftigen rechtlichen Einordnung entsprechender Situationen zu unterstützen.

	b) Tröpferlbad
	Über unsere Öffentlichkeitsarbeit wurde ein Mitglied des Jugendtreffs auf uns aufmerksam, das ebenfalls den Wunsch hatte, Jugendliche über zulässiges Verhalten auf Demonstrationen aufzuklären. Passend zum Vortrag bei ReBegeS referierten Nicol Jasiurova und Mehtab Tuzlali daher im November 2025 nochmals zu diesem Thema, diesmal jedoch angepasst an die Zielgruppe Jugendlicher. Beispielsweise wurde verstärkt darauf aufmerksam gemacht, an welchen Stellen jeweils eine Volljährigkeit erforderlich ist. Das Publikum im Tröpferlbad war äußerst engagiert und involviert im Thema, sodass es uns umso mehr freute, dass sie am Ende des ohnehin zweistündigen Vortrags noch zahlreiche Fragen stellten.
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	c) Häusliche Gewalt: Vier Wände, viele Hürden
	Anlässlich des Orange-Days - dem internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen - veranstaltete KYRI Ende November 2025 eine Ausstellung sowie parallel dazu eine Vortragsreihe im EineWeltHaus. Bei der Ausstellung führten wir interaktiv durch den kräftezehrenden Prozess, den Betroffene von Partnerschaftsgewalt für gewöhnlich durchmachen müssen - wir begannen bei der Frage, was Gewalt überhaupt ist, wie man diese erkennen kann und wie sich Gewaltspiralen abspielen können. Danach ging es weiter mit Erläuterungen zur rechtlichen Lage - zunächst erklärten wir den Ermittlungsablauf von Polizei und Staatsanwaltschaft und welche Rolle Betroffene darin spielen. Anschließend führten wir in den Strafprozess ein, um den Besuchenden vor Augen zu führen, wie herausfordernd diese Abläufe für Betroffene sind.
	Zum Abschluss machten wir auf Besonderheiten rund um Personen mit Behinderung und Personen mit Migrationshintergrund aufmerksam, um für deren zusätzliche Herausforderungen zu sensibilisieren. In einem Nebenraum durften wir drei verschiedene Vorträge von fachkundigen Frauen hören. Wir begannen mit Professorin Heidi Stöckl, die über globale Ausmaße und Implikationen von Gewalt gegen Frauen refereierte. Anschließend folgte Dr. Rebecca Gulowski mit einem Vortrag zur Rolle von Bystander:innen und den Abschluss machte Frau Kleim, die über die Möglichkeiten und Grenzen polizeilichen Einschreitens aufklärte. Wir bedanken uns nochmals bei allen Referentinnen für die bereichernden Vorträge!
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	d) Horizont e.V.
	bedanken möchten. Unser Dank gilt auch MORGEN e.V., dem EineWeltHaus München, der Glockenbachwerkstatt und Beans and Books, welche ihre Räumlichkeiten für unsere analogen Umfragestationen zur Verfügung gestellt haben und allen weiteren Kooperationspartnern, die auf unsere Umfrage durch das Zurverfügungstellen unserer Flyer und Plakate aufmerksam gemacht haben.
	Im Dezember 2025 hielten die KYRI Mitglieder Melisa Küçükşahin und Nicol Jasiurova in den Räumen unseres langjährigen Kooperationspartners Horizont e.V. einen Vortrag zum Sorge- und Umgangsrecht. Dabei schilderten sie den anwesenden Frauen zunächst, was Sorge- und Umgangsrecht jeweils bedeuten, welche Pflichten und Rechte Eltern in Bezug auf ihre Kinder haben und wie man mit Problemen umgehen kann. Eine wichtige Rolle spielte auch der Punkt, wie sich Gewalt in Beziehungen auf das Umgangsrecht auswirken kann. Melisa konnte dank ihrer Türkisch-Kenntnisse den Teil von Nicol zeitgleich übersetzen, sodass auch die teilweise vorhandenen Sprachbarrieren überwunden werden konnten.

	f) Innovationswettbewerb
	Auch wenn KYRI leider keinen Erfolg erzielen konnte, hat sich der Verein im April 2025 auf spontane Entscheidung in der Mitgliederversammlung hin beim Innovationswettbewerb der Landeshauptstadt München 2025 für die Kategorie “Integration 2.0! Onlineanträge für humanitäre Aufenthaltstitel leicht gemacht” beworben. Mit dem Titel "Right2Stay Compass” hat das Team innerhalb von knappen drei Wochen einen Pitch-Deck erstellt und mit der Jury seine innovativen Ideen in Bezug auf eine intuitive und niedrige Gestaltung der digitalen Einreichung von Anträgen für humanitäre Aufenthaltstitel geteilt. Auch wenn unsere Bewerbung leider nicht für die Teilnahme an der nächsten Runde gereicht hat, war es für die Mitglieder dennoch eine durchaus bereichernde Erfahrung und einzigartige Möglichkeit, über den Tellerrand zu blicken und “Recht mit Tech” zu verknüpfen.

	e) KYRI-Umfrage
	Nachdem, wie bereits im letzten Zwischenbericht erwähnt, KYRIs zweite Umfrage zum Zugang zum Recht in Deutschland in den Monaten März und April lief, wurde diese von dem Umfrageteam umfangreich ausgewertet. Im Anschluss daran wurde ein entsprechender Umfragenbericht verfasst, welcher auch bald veröffentlicht und auf unserer Website abrufbar sein wird. Ferner haben wir insgesamt vier Gutscheine in Höhe von jeweils 50 Euro verlost, weshalb wir uns an dieser Stelle bei allen Teilnehmern unserer  Umfrage   für   recht   herzlich
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	g) Refugio
	h) Social Share
	Refugio München ist eine Anlaufstelle für geflüchtete Personen, die psycho-soziale Begleitung und Unterstützung während ihres Aufenthalts in Deutschland erhalten. Wir boten der Einrichtung proaktiv an, einen Vortrag zu einer rechtlichen Thematik ihrer Wahl zu halten, was sie dankend annehmen. Da viele Klient:innen von Refugio in staatlichen Asylunterkünften leben und dort mit verschiedenen Herausforderungen konfrontiert sind, kristallisierte sich schnell das Vortragsthema “Rechte und Pflichten beim Wohnen in Asylunterkünften” heraus. Dies umfasste vor allem den rechtlichen Rahmen von Zimmer- und Taschenkontrollen durch die Hausverwaltung und den Sicherheitsdienst sowie die Polizei. Zusätzlich wurde auch auf Wunsch das Thema Fahrscheinkontrollen aufgenommen. Der Vortrag fand im Juli 2026 online über Zoom für Refugios Soziapädagog:innen aus München und den Außenstellen Augsburg und Landshut statt. Nach der Anmoderation von Vlada Fetisova führten unsere Mitglieder Hakan Tok und Pia Gattnar die Zuhörer:innen durch die rechtlichen Themen und gingen am Ende auf einzelne Fragen aus dem Plenum ein - über die positive Resonanz haben wir uns sehr gefreut.
	Auf Anfrage des Projekts ARRIVES der Social Impact GmbH hat KYRI 250 Flyer zu verschiedenen rechtlichen Themen auf Englisch für die Dialogtour des Coaching-Programms zur Verfügung gestellt. Dabei waren zwei Mitglieder - Alina Bykovskaia und Vlada Fetisova - ebenso im Juli 2026 vor Ort dabei, um auf KYRI aufmerksam zu machen und Fragen zu beantworten.
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	III. Kooperationen, Unterstützung & Vernetzung
	Als neu gegründeter Verein war es uns von Anfang an wichtig, unser Netzwerk möglichst weit auszubauen. Sowohl die neuen Kooperationen und Vernetzungen als auch die fortlaufende Unterstützung in den fünf Monaten waren ein wichtiger Baustein für unseren Erfolg und dafür sind wir Ihnen allen extrem dankbar und freuen uns bereits auf die weitere Zusammenarbeit.
	Ein herzliches Dankeschön möchten wir auch unseren Fachexpert:innen aus-sprechen, die uns in diesem Jahr bei unserer ehrenamtlichen Tätigkeit begleitet und mit großer Sorgfalt unterstützt haben:
	Dr. Martin Heidebach
	Helena Krieger
	Kim Chi Tran
	Michael Rapp
	Dr. Maria Miluscheva
	Greta Seitz
	Narin Nosrati
	KNOW YOUR RIGHTS INITIATIVE E.V.
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	IV. Vereinsleben
	Um eine gute Kommunikation und Zusammenarbeit unter den Mitgliedern zu gewährleisten, veranstaltete der Verein vereinsinterne monatliche Treffen, Versammlungen und Feiern. Hierbei liegt uns die Förderung eines guten Vereinslebens und einer sozialen Vereinsstruktur bei KYRI am Herzen.
	a) Monatliche Treffen
	Die monatlichen Treffen fanden bis September 2025 Dienstagabend und ab Oktober 2025 Mittwochabend in den Räumlichkeiten der Katholischen Hochschulgemeinde (KHG) statt. Die Veranstaltung erfolgt immer hybrid, sodass auch Mitglieder außerhalb Münchens online teilnehmen können. Diese Treffen stellen den Hauptort des persönlichen Austausches und Informationsvermittlung dar und sind deshalb besonders wichtig für die Entwicklung neuer Projekte, wichtiger Änderungen in der Vereinsstruktur und -organisation und der Einbindung neuer Mitglieder. Eingeleitet wird jedes Treffen zunächst durch den Vorstand und die Abteilungsleitungen mit einer Updates-Runde, in der die neuesten Stände zu den Projekten und Abteilungen knapp präsentiert werden. Danach widmen sich die Mitglieder spezifischen, aktuellen Themen, die auch auf proaktivem Diskurs und gemeinsamen Entscheidungen basieren. Dadurch soll jedes Mitglied informiert und in die laufenden Prozesse eingebunden werden, aber auch die Möglichkeit haben, eigene Ideen und Veränderungswünsche zu äußern.

	b) Get-Together
	Die Get Togethers fokussieren sich vor allem auf das Schaffen von persönlichen Bindungen zwischen Mitgliedern, indem man sich in lockerer Atmosphäre kennenlernt, austauscht und Spaß bei gemeinsamen Aktivitäten hat. Auch dieses Jahr wurde zum Anlass des Ramadan ein gemeinsames Fastenbrechen - das KYRI-Iftar - für alle fastenden und nicht-fastenden Mitgliedern veranstaltet.

	c) Weihnachtsfeier
	Die jährliche Weihnachtsfeier fand dieses Jahr in der Cafeteria der KHG statt. Bei weihnachtlicher Musik, leckerem selbst zubereiteten Essen und einem amüsanten Weihnachts-Quiz hatten die Mitglieder einen unterhaltsamen und gelungenen Abend vor dem Beginn der Winterpause des Vereins.

	IV. Vereinsleben
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	d) Fortbildungswochenende & Sommerfest
	Nicht nur für die Arbeit im Verein, sondern auch, um seinen eigenen Horizont zu erweitern, hilft es, sich in Themen, die unsere Projekte tangieren, fort- und weiterzubilden. Dafür veranstaltet das Management-Team jährlich im Juli das Fortbildungswochenende, in dem Referent:innen aus verschiedenen und spannenden Fachbereichen eingeladen werden, um über ihre Erfahrungen und Kenntnisse zu sprechen und mit den Mitgliedern in den Austausch zu treten. Den Auftakt am Freitag machte die Strafverteidigerin Dr. Maria Miluscheva, die sich vor allem auf ausländische Mandant:innen spezialisiert hat und ein breit aufgestelltes Portfolio an verschiedensten Fällen verteidigt hat. Sie referierte zu den Sonderkonstallationen und Herausforderungen des Strafrechts im Migrationskontext und untermalte dies mit persönlichen Erfahrungen aus ihrem Berufsalltag.
	Am darauffolgenden Samstag führten die Vorstandsvorsitzende Nicol Jasiurova und KYRIs Fachexperte Michael Rapp gemeinsam zu dem nächsten Thema über: Queerness als Fluchtgrund - aus europäischer, deutscher und französischer Perspektive. In beiden Vorträgen waren die anwesenden Mitglieder nicht nur passive Zuhörer:innen, sondern wurden zum Nachdenken und aktiven Mitdiskutieren angeregt. So eine Möglichkeit, Perspektiven zu wechseln, direkte Erfahrungsberichte aus dem Beruf zu hören und direkte Fragen zu stellen, erlaubt es unseren Mitgliedern, künftige Projekte aus einem neuen Blickwinkel zu betrachten und zuvor unbeachtete Aspekte miteinzubeziehen.  Im Anschluss dazu ließen wir den Samstagnachmittag mit dem KYRI-Sommerfest bei einem gemeinsamen Buffet und entspannten Gesprächen ausklingen. Wir bedanken uns recht herzlich bei den Referent:innen für dieses aufschluss- und lehrreiche Fortbildungswochenende!
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	V. Finanzen & Fundraising
	Auch im Jahr 2025/2026 ermöglichten die flexible Gewährung von Fördermitteln seitens der CMS Stiftung sowie zahlreiche Spenden von privaten Personen uns, unsere Projekte in der gewünschten Art und Weise umzusetzen und gewährten uns bei der Planung einen umfassenden finanziellen Spielraum. Ein besonderes Ereignis stellte hierbei der Spendenerhalt durch die Interventionsstelle des Landkreises München (ILM) dar:  In der Vorbereitungsphase des Häusliche Gewalt-Projekts, kontaktierte das Projektteam zahlreiche Anlaufstellen und Hilfsorganisationen für Frauen in München, um verschiedenes Informationsmaterial auslegen zu können und auf die Ausstellung aufmerksam zu machen. Dabei hatte KYRI die große Ehre als eine der zwei Spendenempfänger des Spendenlaufs “Ich Lauf Mit gegen Gewalt” der Interventionsstelle des Landkreises München (ILM) einen beträchtlichen Teil der gesammelten Spenden zu erhalten und vor Ort auf die anstehende Ausstellung aufmerksam zu machen. Es erfüllte uns mit Freude und Stolz, als überwiegend studentischer Verein ausgewählt worden zu sein, um so eine Unterstützung zu erhalten, und bestätigte die Idee unseres Vorhabens, auf häusliche Gewalt stärker zu sensibilisieren, umso mehr. Der Scheck in Höhe von 2.000 Euro wurde symbolisch am 22. November 2025 während dem Lauf übergeben.
	Ohne diese umfassenden finanziellen Möglichkeiten wäre es daher dem Fundraising-Team auch im vergangenen Jahr nicht möglich gewesen, sich intensiver auf ideelle Fördermöglich-keiten im Rahmen von Kooperations- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu fokussieren und entsprechende lang-fristige Konzepte für die Optimierung der Qualität unserer Projekte auszuar-beiten, welche nach einer längeren Pla-nung nun im kommenden Jahr umge-setzt werden sollen.
	An dieser Stelle gilt unser herzlicher Dank an alle Förder:innen, die unsere Arbeit mit ihrer Unterstützung und ihrem Vertrauen begleiten. Ihr Einsatz stärkt unser Streben nach der Förderung einer inklusiven und gerechten Gesellschaft und ermöglicht es uns, diesem Ziel bedeutend näher zu kommen.

	Das Team
	An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei allen Mitgliedern bedanken. Vielen Dank für eure Unterstützung, eure Zeit und euer Engagement!
	Übersetzung
	Hana Besirevic, Hacer Auji, Ilinca Ionescu, Menna Dagim.

	Vorstand 2025/26
	Nicol Jasiurova (Vorstandsvorsitzende),  Vlada Fetisova (Stellvertretende Vor-standsvorsitzende), Mehtab Tuzlali (Schatzmeisterin).

	Marketing
	Eszter Hajdok (Abteilungsleitung), Hannah Lindner (Abteilungsleitung bis Dezember 2025), Natali Gbele, Luana Weiß, Luisa Mückstein, Lara Blecic, Saron Eskinder Mesfin, Angela Paccanaro, Hakan Tok, Asmen Balta.

	Legal
	Marina Araya und Raphael Dafinger (Co-Abteilungsleitung), Büşra Dastan (Co-Abteilungsleitung bis Dezember 2025), Alicia Brandtner (Co-Abteilungsleitung bis August 2025), Rebecca Sauber, Nadia Geiger, Linda Schuster, Theodor Stauber, Tim Henningsen, Maja Vasic, Betel Gebereyes, Selina Tettinger, Annika Rießenberger, Arian Ramadani, Tobias Schneitz, Leonie Thuro, Enes Özcen, Julie Germeier, Cäcilia Kagerer, Lucia Martinez, Michael Kammerer, Pia Lucia Gattnar, Olivia Fritsch, Sesina Mesfun, Theodor Wienken, Elias Hofgärtner, Arzu Genc, Alina Bykovskaia, Gözde Yeşim Yüceur, Mert Ertuğ, Maya Pracht, Melisa Küçükşahin, Patricia Zech, Amélie Grigorian, Catharina Isabell Wesenberg, Tom Piel, Nai Sriou.

	Fundraising
	Sadia Lakehsar (Abteilungsleitung), Jana Kilimann, Maximilian Wahl, Lisa Klostermann, Melike Özüduru, Janis Keo Ebert, Nicola Lange.

	Management
	Jasmin Spengler, You Sun Song, Mona Mezhoud, Nikolas Urban, Larissa El-Hosni.


	Fazit
	Die Vereinsperiode 2025/26 war geprägt von spannenden Projekten, Veranstaltungen und wegweisenden Momenten in der Entwicklung von KYRI. Dabei hatten wir den Raum, uns auszuprobieren, wodurch sich unsere Projekte inhaltlich deutlich über den ursprünglichen Fokus auf Asyl- und Polizeirecht hinaus erweitert haben. So konnten wir weitere Themen aufgreifen, die viele Menschen bewegen, und gleichzeitig unsere Reichweite erhöhen – ohne unser zentrales Ziel aus den Augen zu verlieren. Dank des engagierten Einsatzes unseres gesamten Teams ist es uns gelungen, den Verein weiter auszubauen, wertvolle Kontakte zu knüpfen und mit unterschiedlichen Formaten auf unsere Mission aufmerksam zu machen. Uns ist bewusst, dass unser Ziel, einen nachhaltigen und niederschwelligen Zugang zum Rechtssystem zu schaffen, zwar noch nicht erreicht ist, aber wir wissen auch, dass wir mit jedem weiteren Erfolg dem einen Schritt näher kommen.
	Deshalb können wir stolz auf unsere bisherigen Errungenschaften zurückblicken und gleichzeitig optimistisch auf die kommenden Vereinsjahre von KYRI schauen. Wir freuen uns darauf, weiter an bestehenden Projekten weiterzuarbeiten, bisherige Kontakte zu pflegen und mit der Hilfe unserer Mitglieder Betroffene zu unterstützen - umso mehr freuen wir uns auf die Zukunft mit neuen Möglichkeiten, neuen Partnerschaften und Zuwachs mit frischen Ideen. Wir sind bereit unserer Mission weiter nachzugehen, uns zu entwickeln und immer weiter auszuweiten. Uns ist bewusst, dass unser Ziel, einen nachhaltigen und niederschwelligen Zugang zum Rechtssystem zu schaffen, noch nicht erreicht ist. Gleichzeitig sind wir überzeugt, mit jedem weiteren Erfolg einen Schritt näherzukommen. Daher blicken wir stolz auf unsere bisherigen Errungenschaften zurück und zugleich optimistisch auf die kommenden Vereinsjahre. Wir freuen uns darauf, bestehende Projekte weiterzuentwickeln, Kontakte zu vertiefen und mit der Unterstützung unserer Mitglieder noch mehr Betroffene zu erreichen. Mit neuen Möglichkeiten, Partnerschaften und frischen Ideen sehen wir der Zukunft motiviert entgegen und setzen unsere Mission entschlossen fort.
	Angaben gemäß §5 TMG
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